
Over-Work Weakens 
Your Kidneys. 

Unhealthy Kidneys Make Impure Blood. 

All the blood in your body passes through 
four kidneys once ever/ three minutes. 

The kidneys are your 
blood purifiers, they fil- 
ter out the waste or 

impurities in the blood. 
If they are sick or out 

of order, they fail to do 
their work. 

Pains, aches and rheu- 
matism come from ex- 
cess of uric acid in the 

——— v) blood, due to neglected 
kidney trouble. 

Kidney trouble causes quick or unsteady 
heart beats, and makes one feel as though 
they had heart trouble, because the heart is 
over-working in pumping thick, kidney- 
poisoned blood through veins and arteries. 

It used to be considered that only urinary 
troubles were to be traced to the kidneys, 
but now modern science proves that nearly 
all constitutional diseases have their begin- 
ning in kidney trouble. 

if you are sick you can make no mistake 
by first doctoring your kidneys. The mild 
and the extraordinary effect of Dr. Kilmer’s 
Swamp-Root, the great kidney remedy is 
soon realized. It stands the highest for its 
wonderful cures of the most distressing cases 

and is sold on its merits 

by all druggists in fifty- grt 
cent and one-dollar siz-H 
es. You may have a^9 
sample bottle by mail Home of 8w»mr>-Root. 
free, also pamphlet telling you how to find 
out If you have kidney or bladder trouble. 
Mention this paper when 'writing Dr. Kilmer 
8t Co., Binghamton, N. Y. 
<m -nT-wHwa— 

Don’t make any mistake, but remem- 

ber the name, Swamp-Root, Dr. Kil- 
mer’s Swamp-Roo and the address, 
Binghamton, N. Y., on every bottle. 

Heute tin englischen coeca-neu 
Ueber die Berufe der neugewählten 

engttfchen Parlamentsmitglieder gibt 
der »Standard« eine interessante Zu- 

men 7tellung. Obenan steht nach 
Aufttellun die Großindustrie und 

der Großhan l, die vertreten find 
rch 71 Fabrikanten, 60 Großta if- 
te, 20 Rheder und Schiffbauer, 10 
auer und De illateure, 10 Berg- 

tderlsbesitzen 9 nkiers, 8 Lotsen- 
nenkler Nach ihnen kommen die Juri- 
stenvertreten dur 100 Advokaten des Ihm Gerichtshof («barrifter5« ) und 

Sachwalter (,,solicitorö«). Der 
Offiziersftand ist vertreten durch 45’ 
ehemalige Offiziere der regulären Ar- 
mee, 18 Offiziere der Volunteers und 
10 Offiziete der Yeomanry, der Arbei- 
terstand durch 13 Bergarbeiter, 7 Fa- 
drikarbeiter, 5 Schriftfeyen 4 Tischler, 
3 Ladengehilfen, 2 Schlosser, 2 Stein- 
mehery 2 Eisenbahnschassner, 2 Erd- 
arheiter, einen Schmied, einen Kahn- 
hauer, einen Landaebeiter, einen Zei- 
tungövertäufet. 

Aus dem Beamtenstand gehören dem 
Parlamente an 28 ehemalige Regie- 
rungsbeamte, 10 ehemalige Civil- 
bearnte und 2 Kronrichter (,,eotoners«). 
Es folgen dann 29 Journalisten, 19 
Untorem 12 Landwirthe, 10 Aerzte, 8 
Professoren, 6 Schullehrer, 4 Architek- 
ten, 3 den Sekten angehörige Laien- 
prediger CGeiftliche von Beruf werden 
nicht in das Parlament gewählt), ein 
Bestger eines Seebades, ein Besitzer 
eines Privat-Thiergattens und ein 
früherer Champion im binden-Ren- 
nen. 

Die setzte verplex. 
Tle benieitengioeithe Wiederherstellung 

von Kenneth Messer von Banceboro, Me 
ist die Uiiache eines großen Interesses inner- 

alb der amtlichen Broieifion nnd eines gro» gen Freuiidestreiies lsr sagt von seinem 
all: Jasolge einer heftigen Halöentziin 
ung ioivie Lungencoiigeitiou hatten mich 

drei Aerzte aufgegeben, als ich als leytes 
ufiuchtsmitteL oeraiilast wurde Dr Ring 5 

iew Tiseovery tu gebrauchen und es freut 
mich sagen zu können, daß es mir das Leben 
rettete. Kurirt den schlimmsten Huften, 
Eikältungem Bronchiiis, Tonfilitig, fchwa 
Oe Lungen, Heijerkeit und ra Grippe Ga- 
tontirt in Buchheitg Apotheke. 50c nnd 
Cl 00. Probeflafchen frei 

Der altefte Sträfling 
im Gefängniß zu Wethersfield, Conn» 
ist ein gewisser John Warten, der schon 
seit 1859 hinter den fchwedifchen Gar- 
dinen sitzt, trotzdem aber die Richter 
und Anwalte, die mit feiner Prozes- 
strung zu thun hatten, überlebtr. 

Einen fetten Posten hat 
der Gouverneur von Montana einem 
Günstling Namens S. J. B. McDer- 
moit von Helena zugeschanzi, indem er 

ihn zum Staats-Kohlgruben-Jnspek- 
tot auf die Dauer von vier Jahren er- 

mannte welches Amt jährlich 83500 
einbringt 

Ein Unterfeebooi, wel- 
s der amerikanische Erfinder Simon 
te modellirte, tauchte bei einer 

Probefahrt in Europa 188 Fuß tief 
unter Wasser, ohne die geringste Be- 
fchiidigung zu erleiden Eine größere 
Tiefe ist bisher noch von keinem Unter- 
seeboot erreicht worden- 

sou ver-sehst e eine scheint-re »Hu-Kuts- 
Man darf einer Malean 

nie freien Lauf 

Essen- Oftfchl the in iefer Jahreszeit 
ins-e- uren Hauch-ziemt 

emefy hätt-. e MErkältung promot 
nnd schiefes 

us- scientes-es Qesiüköeh esse- U II Winden avetouen 
Ie- .s Buches-. 
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Bankdiehstäöka 
Die schlich-Tritten Stein-I einer m- 

Immt sank. 

Unsinn-ein cu stelle der seid-U tatst-- 
spielen-Use Ochs-stinkt Räubers-takti- 
tnkuebutisktu Kasus-te — syst-scan- 
fses Jersey-w 

Man darf es als ausgeschlossen be-1 
trachten, daß heutzutage noch Ein- 
briiche in die Tresors einer modernen- 
Bank stattfinden könnten. Gegen eine 
solche Möglichkeit sind wenigstens alle 
größeren Bauten gesichert. Selbst 
wenn noch der alte Trick wiederholt 
werden sollte, daß Einbrecher von 
einem Gebäude aus, das in der Nähe 
der Bank steht, einen unterirdischen 
Gang bis unter den Banktresor gra- 
ben, so würden sie doch nichts erreichen. 
Sie hätten zule t von unten nach oben 
eine etwa steben si starke Betonschicht, 
eine drei- bis vierfache Lage von dicht 
übereinander gefiigtem Doppel -T- 
Eisen, dann abermals eine Beton- 
schicht zu durchbrechen, und das würde 
ihnen nicht gelingen, selbst wenn sie 
Dynamit anwenden wollten. Außerdem 
aber würde man das Arbeitsgeriiusch 
in der Bank hören, denn man schützt 
sich gegen Einbrüche auch dadurch, daß 
man in der Nacht überall in der Banl 
Wachtposten vertheilt, die wiederum 
durch ein System von Kontrolluhren 
kontrollirt werden. 

Auch daß eine Räuberbande eine 
Bank überfällt, kommt wohl nur noch 
itn australischen Busch, im Wildwesten 
Nordamerilas und in südanierilani- 
s Raubsiaaten vor. Jn den ento- 

chen Bauten kommt eine solche 
oglichkeit nicht in Betracht, denn ein 

derartiger Ueberfall würde gar keinen 
Zweck haben, da von hundert verschie- 
denen Stellen aus durch einen ei igen 
Druck aus einen elektrischen Knop alle 
Thüren verschlossen werden könnten, so 
daß die Räuber dann inmitten der 
Bank gefanggxi säszen 

So schei denn die gewaltsamen 
Verbrechen in den modernen Banken 

gar vollständig aus dem Kreis der 
trachtungen aus, doch bleibt immer 

noch eine Menge Romantit und Aben- 
teuerlichkeit übrig, der man im Bank-- 
betrieb begegnet. 

Freilich nur noch das äußerste Ras- 
sinement ist von Wirkung und Erfolg. 
Taschenspielerartige Gewandtheit im 
Bruchtheil eines Augenblicks und dazu 
ein monatelanges Studium der Ver- 
hältnisse müssen aufgewendet werden, 
um in Banten Diebstahle zu begehen. 
Der Diebstahl wird aber nicht mehr 
direkt gegen die Bank, sondern gegen 
deren Kundschaft verübt. 

Der moderne Bantoerbrecher macht 
stch nun an den Kassenstellen der Bank 
zu thun, arbeitet gewöhnlich mit einein 
Getroffen und versteht meisterhafi einen 

seinzigen Augenblick der Nachlässigkeit 
lbei einem Menschen, der Geld holt, 
i wahrzunehmen. Der Bote einer Bank- 
T sirma hat in der Bank mehrere Hausen 
Tbon Hundertdollarscheinen empfangen, ! die auf dem Zahltisch liegen. Er packt 
J diese Häuschen in eine Ledertasche. Er 
Hist noch nicht damit fertig, als ein 
T Mann, der neben ihm an der Schranke 
Isfteht, seine Schulter berührt und ihm 
Isagtx »Hei-a, Sie! Ihnen ist ein Hun- 
i dertdollarschein heruntergesallen!« 

Jn der That liegt aus der Erde ein 
hundertdollarscheim Der Angeredete 
bückt sich, um den Schein aufzuheben, 
obgleich er sich in diesem Augenblick 
nicht denken kann, wie derselbe aus 
den fest gepackten Parteien aus die Erde 
kommen konnte. Als er sich wieder 
aufrichtet, sind aber drei Packete mit 
Hundertdollarscheinem die noch aus 
dein Zahltisch lagen, und die er noch 
nicht eingesteckt hatte, verschwunden. 
Wie sich dann herausstellt, haben die 
Gauner —- denn es haben hier unzwei- 
felhaft zwei Zusammen gearbeitet —- 

einen Hundert ollarschein geopfert, um 
die werthvollen Packete zu erbeuten. 

Diese Art des Diebstahls wiederholt 
sich in allen Welttheilen und zu allen; 

eiten. Man hat internationale Ver-I 
echer festgenommen, deren Speziali-i 

tät darin bestand, die großen handels-; 
stiidte aufzusuchen und in den Banken 
shstematisch die Verhältnisse zu studi-- 
ren, um dann den richtigen Augenblicks 
abzupassem in dem ihnen ein Diebstahl 
gelingen muß. 

Bücherdieb im Vatikan. 
Jn der Vatikanischen Bibliothel zu 
Rom wurde ein junger Wiener Histori- 
ker Namens Samanet von einem der 
Bibliothetsdiener beobachtet, während 
er ein Buch unter dem Ueberzieher ver- 

barg. Als der herbeigerufene Vors- 
stehet der Bibliothe! sich Samanek 
näherte, um ihn zu befragen, suchte die 
ser das Buch rasch fallen zu lassen. Der 
Thäter wurde nun von den päpstlichen 
Gendarmens der italienischen Polizei 
überliefert nnd in’s Untersuchungsges 
fängniß gebracht. Das österreichische 

orixke Institut in Rom, dessen Mit- 

gkd manel war, hat ihn sofort aus 
graphische Anordnung der öster- 

reichischen Regierung ausgeschlossen 

Deutscher als sranzö- 
stscher Pensionsr. Einejähr- 
liche Rente von 600 Mark hat die fran- 
zösische Regierung jüngsthin einem 
Einwohner von wich-m Sachsen, aus- 
geseth der, nach et am Kriege von 
1870——71 theilgenotnmen hatte, in die 
französische Iremdenlegton eingetreten 
war nnd in Algier im Kampfe gegen 
die Kabylen zwei Schüsse in’s rechte 
sein erhalten hatte. 

j^w3Sn|!!j 

Mischter Drucker !-—D’r 
deitsch hannes hot mir schun mehner 
as wie en Dutzed Mol veezählt, daß 
drauß im alte Land hiit es Leit gewe, 
was mer Brunneschmectet geheeße hät. 
Den Name hätte se daher kriegt, weil se 
hätte sage kenne, wo in d’r Erd Wasser 
zu sinne war, ohne daß mer nnntß hot 
brauche zu grawe. Se hätte sel gedhu 
mit der Winschelruth, un wäre niemals 
sehl gange. Rau, ich geheer zu seller 
Satt Leit, was net Alles glahbe, alm- 
dig net, was se net begreise kenne, un 

ich hab drum gedenkt, d’r deitsch Han- 
nei htit selle Sache juschi vun seiner 
Großinammh verzähle heerr. Es scheint 
awer, daß wertlich ebdes dran is, ent- 

ku ich hab terzlich gelese, d’r deitsch 
aiser höt en Mann nach Südostafriia 

geschickt, daß er sot sei Kunst browiere 
im ansftnne. wo Wasser is. Es wohne 
dort viel Deits un ei soll en iweraus 
schee Land sei, uscht daß es schier gar 
see Wasser gebt. Se lenne drum al) 
see Bierbrauerei baue. Seller Mann 
is nau usem Weg dorthie un mit seiner 
Winschelruth werd er dann bal aug- 
finne. wo’s blendy Wasser gedi. 

For mich besser in dem Ding zu un- 

nerrichte, hab ich mol im siewete Buch 
Mosis nachgesarscht,weil dortdrin alles 
stehe soll, was uf d’r Welt meglich is-—- 
un iwens noch viel mehner. Jch hab 
dann ah des Kapitel gefunne vun sel- 
ler Winschelruth Awer so en Ding 
findt mer net alle Dag. Zuerscht musz 
mer en Mach ganz alleenig lewe, mer 

derf juscht Friehstick un Sopper esse, 
kee Dinner un ders ah ganz wenig 
schlohse un derbei die Hase net aus- 

ztegr. Dann muß mer en junge Geeß 
tahfe. ders awer net handle wegich em 

Preis. Selle sung Geesz nernmt mer 
dann an en ganz eensamer Blag im 
Busch, stecht se mit eme funkelnagel- 
neie Messer, macht en Feuer ah un ver- 

brennt die Guß; juscht das Fell muß 
met behalte un vun dem Messer derf 
mer des Blut net abwische. Nachher 

geht mer Oweds in d’r Busch naus or 

te Winschelruth zu suche. Net en je 
Spraut is zu gebrauche. Es muß en 

Daselnußstaud sei, was noch kee Frichte 
gedrage hot un wo noch tee Vogelnest 
dtus war. Die Stand muß ganz ex- 
iiltly neinzeh un en halwer Zoll lang 
sei un en Gawel hawe. Mer guckt se 
ah, greift se awer net ah. Am nächste 
Morge geht mer dann wieder in d’r 
Busch naus un grad in dem Ahgeblick, 
wo die Sunn usgeht, schneidt mer die 
Haselruth ab mit dem blutige Messer, 
wo mer die Geesz mit geitoche hat. Der- 
hei muß mer awer ah noch en kräftiger 
Spruch sage un bete, daß dieRuth grad 
die sehm Kraft hat« wie em Mosis sei 
Stecke, wo er Wasser ans em FelseI 
rauzgeilopft hat. Die Ruth werd dann s 
schee gebutzt un die Blätter all abge-( 
macht. Derbei muß mer allsart nochs 
Sunneausgang gucke un es ders eern al) 
len Mensch sehne oder zu ern schwätzr. 
Wann sell all fertig is, kann mer herni- 
gehne. An die beede Gawle vun d’r 
Ruth laßt mer dann zwee Spitze aus 
Stahl mache, so uf en Art wie Hahne- 
spotte, streicht selle mit Magnet ah un 
die Winschelrnth is fertig. Wann mer 
dann noch Wasser sucht, dann halt met 
des dick Dheel in d’r Hand. streckt die 
Ruth grad nauö un wann Wasser ver- 

dorge is, dann biegt sich die Gawel 
nunner. Des Jwrig is dann leicht. 
Ah Gold un anner werthvalle Sache 
kann mer sellerweg finne, juscht geheere 
noch en bar anner Sache derzu. Jch 
kann Eich sell net all beschreiwe, awer 

HJhr kennt es sinne im siewcte Buch 
! Mosis, us Nr zwanzigste Seit. Un en 
bar Blätter weiter zurick steht ah, wie 
mer’s mache muß, wann mer in d’r 
Lotterie sor schuhr allemal gen-inne 
will, un ah, wie rner sich unsichtbar 
mache kann. 

Do is nau des groß Geheeniniß vun 
d’r Winschelruth, wann’3 ebber bea- 
tviere will· Es muß enthau ebbes drin 
ei, sunfcht dät, wie schun gesahi, d’r 

·tsch Kaiser net dran glahbe, belohs 
seller weeß so ziemlich nächst Alles. Un 
ad schun Nr Schöckspier hat gesaht« es 
däit viel Sache gen-e us d’r Welt, wo 
mir halbgeschmohlte Mensche uns uix 
dervun drahnie lasse. In dem siensete 
such Mosi- is ah Alles usgeschriewe. 
Die mehnste Mensche wisse juscht nun 

f Bücher Mosis. En guter Freund 
t mir awe d’r armer Dag des Wun- 

nerweri gelehnt, hat mir awer anbe- 
sahle, s lob zn gehe un abardi im 

nnere heel vum Buch net zu l zu 

DLichts-til snäschhätstdä Stühl,öd:nn d’r 
un zu s ganz us au- 

sange dät zu danke Ich wunner wicht, 
wie es bot kenne gedruckt wem. 

D r H a n z i d r s. 

Der 
Nahrung-wert 
eines soda Gen-elen- 

Es ift allgemein bekannt, daß manche Speisen dem Kör- 
per Fett, andere Muskeln geben, und wieder andere das 

System aufbauen und ihm Wärme zuführen 
Es ist ebenso unbestreitbar, daß die meisten Speisen eins 

oder mehrere dieser Elemente enthalten; aber wie viele 
giebt es, die wissen, daß keine Speise sie alle in so gleich- 
mäßigem Verhältnis enthält als ein guter Soda Cracketk 

Der Ver. Staaten Regierungsbericht zeigt, daß Soda 
Crackers weniger Wasser enthalten, reichhaltiger an Mus- 
kel- und Fettbeftandteilen sind und einen viel höheren 
Prozentsatz von Gewebe bildenden und Wärme erzeugenden 
Eigenschaften enthalten, als irgend eine andere aus Mehl 
zubereitete Speise. 

Aus diesem Grunde sollten Unssss Slscuit den 

Hauptbestandteil jeder Mahlzeit bilden. Sie repräfem 
tieren das Allerbeste des Eoda Crackers, —- allc Güte und 
Nahrungstrait desselben wird direkt aus dem Backofen 
zum Confumenten gebracht in einer Verpackungsweife, 
welche die Crackers gegen Luft, Fruchtigkeit und Staub 
sichert —- und zu einem so geringen Preise, daß derselbe 
kaum nennen-wert ist· 

NATIONAL BlchlT chPANY 

Lengtkvigkkn 
sathlhlsge M sent-uns eines hohen Its I 

iets-—0mrsereiährise sent-. 

Ueber die Mittel, unser Leben zu?v 
verlängerm schreibt der französische 
Schriftsteller Finot: 

Wir sterben fast alle durch Autosug- 
gestion und vor der Zeit. Mit 60 Jah- 
ren, oft noch früher verzichten wir, um 

den Tod, den wir nahe glauben, fern- 
zuhalten, auf unsere Arbeit und auf 
unsere Vergnügt-Mem während wir sie 
doch nur auf ein vernünftiges Maß 
beschränken sollten. Anstatt das Aus- 
geben aller Lebensgewohnheiten zu be- 
schleunigen, sollten wir damit solange 
als möglich zögern· Streben wir piel- 
mehr dem Baron Walde-et nach, der. 

ge Regierunggzeit Ludwige XV. ge- 
ren, Bonaparte als Ordonnanzossi- 

zier gedient hatte, der Zeichenlehrer von 
Adolphe Thiers gewesen war, mit 102 
Jahren ein auf drei Bande berechnetes 
Wert über die mexitanische Archaeolo- 
gie begann und bei dieser Arbeit ein 
Alter von 109 Jahren erreichte. 

Auch das Beispiel des Pariser 
Schriftstellers Audebrand« der mit 90s 
Jahren anfing, seine Jugenderinnerun-’ 
gen zu schreiben, ist nachahmenswerth 
Unser Körper bewahrt viel länger-, aisv 
wir gewöhnlich annehmen, seine Kräfte- 
und Fähigkeiten, und er ist sogar nacht 
Ansicht Finotö, wenn man erst die 
Achtzig überschritten hat, widerstands- 
fähiger als in jüngeren Jahren. »Va- 
ben wir,« so sagt er, »Vertrauen zu uns 

selbst, und bewahren wir uns unsere 
ute Laune! Davon hängt alles ab» 

« 

nern wir uns deserh was Neuan; 
über das Greisenalter gesagt hat: ,EII 
ist die it, die am eei netsten zu einer? 
friedl n heitertet i , die Zeit, in 
der wir nach einem arbeitivollen Leben 
einzusehen beginnen, daß alles eitel ist, 
daß es aber auch eine große Anzahl 
eitler Dinge gibt, die würdig des Ge- 
nusses sind!’ « 

»Ebrliche Hilfe für Männer! 
Mehr-u Ihr zu ksnen Hemmnis-ten :» ihre Mannes 

»Zum umarm- sei se kund tadelnd-sinnst Kummst und 

Häutqu- odu and Jugend-andren He Euk- Absatz-nun 

Rat-im sehnt Ihr Euch nach Bein-»wes dme linker edaws 

) stissgkk sicht- scnketn in« Mit-b mit- Umb- 
zuneunenusezli ein den unter eichnetm Fängen-Eh b« 

idem Ihr new-Hm Chiusi Ilsk hin-ei und in Ein-H 
Ist-me zu cet secuniånn Pelismq and-liest weis 

I me. C. It. Donner-» 
564 VIII-m steue, Demje, sit-ign- 

«—cndllch erschienen 
sind die zwei so lange mit Spannung 
erwarteten und überall berschtigteg Aus- 
sehen etregenden, illustnuen Werke 

Die Prinzenbrant 
Erin, die haideptinteß 

Jeder deutsche Leser erhält 
seen muss-se 

die beiden Liesernngen dieser so sesseln- 
den Remune, weichedie etschütieknde Lei- 
denigeschtchie von Haß und Eifersucht 
verspigter sungec, unschuldiger Mädchen 
wiedekgiebt. 

Senden Sie sofort Jhce genaue 
Adresse nnd 2 Cent an 

I. 0. IMM, M somet- stmh Miit-sein lit. 
s d J « BUNTER-«me 

......sebet ...... 

III-s Ross- 
sgeni süe die »Union« Feuer-Versicher- 
ung von Lineoln sind die «Geemania« 
sen Den-ihm Ossiee über det- Fikfi Na- 
tion-l Bank. so- 37 

Jn den Ver. Staaten 
sind im Jahre 1905 9212 Morde ver- 

übt worden, 840 mehr, als im vorher- 
gehenden Jahte. Die Zahl der Lynch- 
morde betrug 66, die der Selbstmorde 
9982. 

D i e J ai n s , eine mehrere Mil- 
lionen starke indische GlaubensgenoF 
senschaft, halten mit der größten 
Strenge das Verbot, ein Thier zu töd- 
ten, und der Genuß von Thierfletfch 
ist ihnen ein Greuel. 

Der Araber liebt die Be- 
schaulichkeit; auf unter eschlagenen 
Beinen hocken, rauchen, Aagfee trinken, 
plaudern und eine Pakt-e Domino 
spielen, düntt ihn der Vorgeschmack 
von Mohammeds Paradies. . Die Bevölkerung Groß- 
hritanniens betriitnachder 
soeben beendeten Voltszä lung 42,- 
219,778; England und Wales zählen 
84,152,977 Einwohner. Schottlond 
4,676,603 und Jrland 4,390,208. l 

Die Diamanten-Pro- 
duttion der Welt repräsen- 
tirt einen Werth von 8540,000,000. 
An dieser Produktion sind bethetligt 
Indien mit 10,000,000 Karat; Brust- 
lien mit 12,000,000 und Afrtta mit 
57,000,000. 

Man holte Tit-beklaut const- 
Hemedy ists-er is- sente. 

.Wik möchten nicht ohne cshninbetlains 
Cottgh Remedy fein. Es ist beständig in uns 

irrem Hause,' iagt W. W. Martin-, Redak- 
teur des Jndependent, Lan-m City, Mo. 
Das sollte ozne « ehi jede Familie thun. 
Wenn es giei bei ei- Daud unt fofortigen 
Gebrauch ist, kann eine Cis innig im An- 
fang zurückgehalten nnd in kürzerer Zeit in- 
titi werden, ais wenn sie sich einmal im Sy- 
fietn fest eiehihaL Ties seilmittel bereden- 
falll ni i ieinesgieichen ük Luftköhtenents 

Bündung bei Kindern und persiitei einen An- 
ast, wenn sie sofort gegeben wird, wann das 

Kind anfängt heiser zu werden, oder nach- 
hetn der Knirps-isten sich eingestellt hat, was 
nnk gejchehen sann, wenn das Mittel beider 
Han ist. Zu verteufelt bei A. W. Vuchheit. 

FERDINAND 

SEEBOHM.. 
Grocer 

...nud Rubin- in... 

JO r 9 vtswn e n 

CIFLJFFW Brand Island- 

iLiciL Mark Loto. 
v« c i e P h O " « ) Judipendent MU- 

Es heilt ohne 
eine Narbe 

Tas- qussiz nm :«.etis(11(, lindemde 
Dei! thumrnt lNU CACTTIJS Cl l« hinterinkil niemals eine Narbe-. 

Zwi- Dems- 

Fting Eaciug Eil 
sinnt ichneiinens Schnimvunden, »Bei 
reniunqen, Renten, alte Wunden, Me- 
ichivnisk, ans eiornngene Minde. cla- 
chccdttshif qui-, Weithin nnd Sat- 
tel-mindern Raube Knixe nnd alles 
seh an Mensch nu- hie-. 

Bei Apothekein in 15c, We und st.00 
Flai en, siixindsd vekorinen Kannen, 
oder kanso versank-i von den Fabrikanten 

oiney sc Moll-im cliaton, law-, 
wenn Euer Apotheke damit nicht dienen 
kann. 28 Vsss ’7 

Dr. Hean D. Banden 
olalckshikmk der cshicagm Bitt!ing: 

tonä L.11iacy««ahn. 
Untersuchunqgmgt für das Ver. Sma- 

ten Pensionsbukemh 
Arzt nnd Wundarzt, Augen-, Ehren-, 

Nase: und Hals-Departement St. Fran- 
ctg Hospita 

Uhrmrgetie und Frauenkkankheiten. 
Willen eaau angepaßt. 
Listen cke Wink und ste Straße. 
Wohnung: 121 Oft 2te Straße- 

sraud Island, - - skeptisch 

—- Bezahlt Euer Aha-sammt 

IM- Marble Worts 
l. ·l'. Pllss l- tw- 

Monumentcs Grabsteine 
us see-it up senk, 
imiecni-Uszmuum. 

Falls Ehr Mannoratbetten wüns t, gebe 
eme sL entwaqu ehe Jdk uns ge eben. 

Unsere he: je sind tm medngixen 
Erz-: uns und lpart Weid- 

Oeaas Osten-. seht-»s- 

cEÄs- MEDIUM 
Hiunblek m mwoekjkten und 

Unhemnichen 

Weinen xkndlpsiquöten 
Alle Sauen Whiskies bester Qualität und 

zu allen 111e1ssen.Holttsuken Bedarf beider 
Gallone bei mir u. kbk werdet bestens zufrie- 
den fein Ise Sei-fe- Ilsiceubiet as pud- 

Zlktågllth desiäateu »ian 
ekeeimdlcctde und ceelle Bedienung mka 

Jedem zugesichert 

REVIVO 
RESTORES VITALITY 

Made a 

Well Man 
of Me. THE W 

anBAT 
jpiiiuAi on rtxinoiST 
produce* the above result* In 30 day*. It sell 
powerfully and quickly. Cures when all other* fall 
Young men will regain their loet manhood, end old 
men will recover their yonlhlul vigor by using 
It t.VI VO. It qnlckly and surely restores Nervous- 
ness, Loet Vitality, lmpotency. Nightly Emission*. 
Lost Lower, falling Memory, Wei ing Diseases, and 
all effects of self abuse or execs and Indiscretion, 
which unflts one for study, buslm-i a or marriage. It 
not only cures by starting st the test of disease, bat 
is a greet nerve tonic and blood builder, bring- 
ing bach the pink plow to pale cheeks and re 
storing tbs fire of youth. It wards off Insanity 
and Consumption. Insist on having RE VIVO, no 
e ther. It can be carried In vest pocket. By mall, 
•1X>0 per packige. or aix tor PS.OO, with a poet tlve written guarantee to rare or reftUMl 
the money. Book and advise fn-a. Address 

KOVAL MEDICINE CO., 
seit-usu- Imtb Mut III-. M sen-g- s Ist-us III .s.ps0eu. 

$A»OLFC I IPAiESSud 
Ht Sit COLLARS 

/uMUUDDEAURTOSHOWTHf^ 
BEFORE. YOU GUY 

/AANUfACTuntD By 

HARPHAM BROS.CO 
Lincoln,Neb.' 


